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Die europäische Gemeinschaft hat eine Lis-
te der zugelassenen gesundheitsbezogenen 
Angaben bei der Verordnung über nähr-
wert- und gesundheitsbezogene Angaben 
bei Lebensmitteln VO (EG) 1924/2006 (He-
alth Claims Verordnung). Nur diese Anga-
ben dürfen in Zukunft bei der Angabe von 
nährwert- und gesundheitsbezogenen An-
gaben und Aussagen verwendet werden.

FOLSÄURE: VORKOMMEN UND FUNKTION

Folsäure ist ein lebenswichtiges Vitamin der 
B-Gruppe, das vom menschlichen Körper nicht
selber hergestellt werden kann.

Folsäure, neben Vitamin C das empfindlichste 
Vitamin überhaupt, verträgt weder Hitze noch 
Licht oder Sauerstoff. Daher können bei Trans-
port, Lagerung und Zubereitung der Nahrungs-
mittel Verluste bis 100% auftreten. Die wichtigs-
ten Folsäurelieferanten sind: Obst, Gemüse und 
Vollkornprodukte.

WAS MACHT FOLSÄURE BZW. FOLAT?

Folgende gesundheitsbezogene Angaben sind 
derzeit nach der EU Verordnung zulässig:

• Folat trägt zum Wachstum des mütterlichen
Gewebes während der Schwangerschaft bei

• Folat trägt zu einer normalen Aminosäuresyn-
these bei

• Folat trägt zu einer normalen Blutbildung bei

• Folat trägt zu einem normalen Homocystein-
stoffwechsel bei

• Folat trägt zu einer normalen psychischen
Funktion bei

• Folat trägt zu einer normalen Funktion des
Immunsystems bei

• Folat trägt zur  Verringerung von Müdigkeit
und Ermüdung bei

• Folat hat eine Funktion bei der Zellteilung

WARUM KANN FOLSÄURE ERGÄNZT WERDEN?

Seit langem ist bekannt, dass generell die Ver-
sorgung mit Folsäure kritisch ist. In den Industri-
eländern ist Folsäure das Vitamin, bei dem am 
häufigsten ein Mangel auftritt. Dem haben die 
anglo-amerikanischen Länder Rechnung getra-
gen, indem  Folsäure dem Mehl zugesetzt wird.

JOD: VORKOMMEN UND FUNKTION

In Deutschland herrscht immer noch Jodman-
gel, von dem verschiedene Teile der Bevölke-
rung betroffen sind, da unsere Nahrung und 
Trinkwasser als Folge der eiszeitlichen Boden-
auslaugung jodarm ist. Grundsätzlich sollte eine 
abwechslungsreiche und ausgewogene Ernäh-
rung und eine gesunde Lebensweise durchge-
führt werden. Es gibt nur wenige Lebensmittel, 
in denen Jod reichlich enthalten ist. Dies sind 
Seefisch und andere Meerestiere, sowie Milch-
produkte. Jod ist  für den Aufbau der lebensnot-
wendigen Schilddrüsenhormone unentbehrlich. 
Die Schilddrüsenhormone steuern wichtige Zell-
funktionen im Körper und damit den gesamten 
Stoffwechsel.

WAS MACHT JOD?  

Folgende gesundheitsbezogene Angaben sind 
derzeit nach der EU Verordnung zulässig:

• Jod trägt zu einer normalen kognitiven Funk-
tion bei

• Jod trägt zu einem normalen Energiestoff-
wechsel bei

• Jod trägt zu einer normalen Funktion des
Nervensystems bei

• Jod trägt zu einer normalen Produktion von
Schilddrüsenhormonen und zu einer norma-
len Schilddrüsenfunktion bei.

• Jod trägt zur Erhaltung normaler Haut bei

Der normale  Jodtagesbedarf liegt bei 200 µg, 
Schwangere und Stillende sollten um 250 µg Jod 
pro Tag aufnehmen. Normalerweise nehmen wir 
nur um 150 µg Jod täglich über die Nahrung 
auf. Es wird daher empfohlen bei der Nahrungs-
zubereitung besonders jodiertes Speisesalz zu 
verwenden. Schwangere und Stillende sollten 
rechtzeitig den erhöhten Bedarf durch Jod-Prä-
parate ergänzen, wie unter anderem der Ar-
beitskreis „ Jodmangel“ empfiehlt.

SELEN: VORKOMMEN UND FUNKTION

Ähnlich wie bei Jod ist auch die Versorgungsla-
ge für Selen in Deutschland nicht ausreichend, 
da Jod wie Selen durch die eiszeitliche Be- 
deckung aus den Böden ausgewaschen wurde 
und daraus folgend sich ein niedriger Selenge-
halt der Nahrung ergibt.

Das Spurenelement Selen übt für den Stoff-
wechsel der Schilddrüsenhormone eine Schlüs-
selfunktion aus. Als sogenannter Radikalfänger 
verhindert es, dass die bei der Schilddrüsenhor-
monsynthese freiwerdenden Sauerstoffradikale 
die Schilddrüsenzellen zerstören und beugt so 
der sogenannten Hashimoto-Entzündung vor. 
Die selenhaltige Thyroxin-5-Deiodase wandelt 
das inaktive Vorratshormon T4 in das aktive 
Schilddrüsenhormon T3  um. Selen ist ein es-
sentielles Spurenelement, das in ausreichender 
Menge mit der täglichen Nahrung  zugeführt 
werden muss. 

Der Selengehalt der Nahrungsmittel schwankt je 
nach Bodenverhältnissen, Deutschland zählt zu 
den Selenmangelregionen. Selen ist Bestandteil 
vieler Eiweiße, die im Stoffwechselgeschehen 
eine wichtige Rolle spielen. Eine ausreichende 
Selenzufuhr ist sowohl bei der Vorbeugung wie 
Therapie vieler Erkrankungen nicht Luxus, son-
dern eine Notwendigkeit.      

.
WAS MACHT SELEN?  

Folgende gesundheitsbezogene Angaben sind 
derzeit nach der EU Verordnung zulässig:

•	 Selen trägt zu einer normalen Spermabildung bei

•	 Selen trägt zur Erhaltung normaler Haare bei

•	 Selen trägt zur Erhaltung normaler Nägel bei

•	 Selen trägt zu einer normalen Funktion des Im-
munsystems bei

•	 Selen trägt zu einer normalen Schilddrüsen-
funktion bei 

•	 Selen trägt dazu bei, die Zellen vor oxidativem 
Stress zu schützen

WARUM KANN SELEN ERGÄNZT WERDEN?

Die mittlere Selenaufnahme beträgt in Deutsch-
land unter 50 µg und reicht häufig nicht aus, 
um wünschenswerte Blut-Spiegel  über 100 
µg / l zu erreichen. Auf Grund dieses Defizites, 
das durch Schwangerschaft und Stillzeit noch 
vergrößert werden kann, werden oft unter-
schwellige Schilddrüsenerkrankungen im Laufe 
der Schwangerschaft und im Wochenbett erst 
auffällig. Durch eine abwechslungsreiche und 
ausgewogene Ernährung, u.a. ist Selen in Pa-
ranüssen und Knoblauch enthalten und durch 
eine gesunde Lebensweise kann dem Defizit 
ebenfalls abgeholfen werden. 

CARE S PLUS 
mit Vitamin D
CARE S PLUS mit Vitamin D ist ein Nahrungsergän-
zungsmittel. Eine Tablette enthält 800 µg Folsäure, 150 
µg Jod, 50 µg Selen und 20 µg Vitamin D3 (800 I.E).
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WAS MACHT UND IST VITAMIN D?

Vitamin D3 ist ein fettlösliches Hormon das un-
ter Sonneneinfluss in der Haut aus Cholesterol 
in das Steroidhormon Cholecalciferol und spä-
ter in der Leber in Calcidiol umgewandelt wird 
und an der Regulation des Kalziumstoffwechsels 
beteiligt ist. Es gewährleistet die Funktion vieler 
Organsysteme.

Weltweit kann ein Mangel an Vitamin D3, vor 
allem ausgelöst durch Veränderungen des Le-
bensstils festgestellt werden. Viele Menschen 
arbeiten den ganzen Tag bei künstlichem Licht, 
dadurch  ist die Haut bei gelegentlicher Sonne-
nexposition sehr empfindlich und erfordert das 
Auftragen hoher Lichtschutzpräparate. So ent-
halten auch  Tagescremes  für Frauen  ebenfalls 
Lichtschutzfaktoren. Dies führt zu mangelhafter 
Bildung von Vitamin D3 in der Haut. Insbesonde-
re in den Wintermonaten ist in den nördlichen 
Breiten, wozu auch Deutschland gehört, durch 
den flachen Einstrahlwinkel der Sonne keine aus-
reichende UVB-Strahlung zur Vitamin D3-Bildung 
möglich.

Es gibt 2 Haupttypen des Vitamin D:

Vitamin D2  wird von Pflanzen synthetisiert und 
nicht vom menschlichen Körper produziert.

Vitamin D3 wird – wenn Sonnenlicht auf die Haut 
trifft – im menschlichen Körper produziert. Es kann 
auch über Nahrungsmittel wie Fisch (z.B., Kabel-
jau,  Hering, Lachs, Makrele und Sardinen) oder 
Fischerzeugnisse ( z.B. Lebertran) aufgenommen 
werden. Faktoren, die die Vitamin D3 - Synthese 
durch die Haut  beeinflussen, sind: Tages - und 
Jahreszeit, Wetter ( Wolken / Smog), Berge, See, 
geographischer Breitengrad, Melaningehalt der 
Haut und Sonnenschutzmittel.

Vitamin D3 wird unabhängig, ob Bildung in der 
Haut oder Aufnahme über die Nahrung, über 
die Blutbahn in die Leber zur weiteren Verstoff-
wechselung transportiert. Dort wird es  in seine 
Speicherform und danach in den Nieren in sei-
ne biologisch aktive Form umgewandelt.

WAS BEWIRKT VITAMIN D3?

Folgende gesundheitsbezogene Angaben sind 
derzeit nach der EU Verordnung zulässig:

•	 Vitamin D trägt zu einer normalen Aufnah-
me / Verwertung von Calcium und Phos-
phor bei. 

• Vitamin D trägt zu einem normalem Calci-
umspiegel im Blut bei. 

• Vitamin D trägt zur Erhaltung normaler
Knochen bei. 

• Vitamin D trägt zur Erhaltung einer norma-
len Muskelfunktion bei. 

• Vitamin D trägt zur Erhaltung normaler
Zähne bei. 

• Vitamin D trägt zu einer normalen Funkti-
on des Immunsystems bei. 

• Vitamin D hat eine Funktion bei der Zell-
teilung

PACKUNGSGRÖSSE:

CARE S PLUS  mit Vitamin D  gibt es in 1 Dose 
(Klickspender) mit 100 Tabletten (Tablettenge-
wicht pro Tablette 70 mg) und Gesamtgewicht 
Inhalt: 7 g, ausreichend für 3 Monate.

VERZEHRSEMPFEHLUNG:

Täglich 1 Tablette mit reichlich Wasser verzehren. 

AUFBEWAHRUNG:

Bitte bewahren Sie die Packung kühl und tro-
cken und bei Raumtemperatur auf. Vermeiden 

Sie Kälte, wie auch Hitze. Bitte außerhalb der 
Reichweite von Kindern aufbewahren. Ge-
schlossen, kühl und trocken gelagert mindestens 
haltbar bis Ende: siehe Faltschachtel Boden.

ZUTATEN: 

Sorbit, Cholecalciferol, Trennmittel (Magne-
siumsalze der Speisefettsäuren, Tricalcium-
phosphat), Folsäure, Kaliumjodid, Natriumselenit.

DURCHSCHNITTLICHE NÄHRWERTANGABEN:

* = Nährstoffbezugswert (Referenzmenge für die 
tägliche Zufuhr) nach Lebensmittelinformations-
verordnung EU (VO) 1169/2011

WICHTIGER HINWEIS:

Die angegebene empfohlene tägliche Ver-
zehrsmenge darf nicht überschritten werden.  

Nahrungsergänzungsmittel sollten nicht als Er-
satz für eine abwechslungsreiche und ausgewo-
gene Ernährung und einen gesunden Lebensstil 
verwendet werden.

WO ERHALTE ICH WEITERE 
INFORMATIONEN ?

Wenn Sie Fragen haben, die im Zusammenhang 
mit diesem Produkt stehen, können Sie uns unter 
der Telefonnummer  0800 10 10 36 40 anrufen oder 
uns eine Mail unter: info@medivital.eu senden.

HERZLICHST IHRE 

MEDIVITAL Concept GmbH

Konzepte für Gesundheit 
D – 59557 Lippstadt
Hansastrasse 39
Tel: 0049 2941 9516208
Fax: 0049 2941 9786984

Bestellservice:
Tel. 0800 10 10 36 40
Fax. 0800 10 10 36 49

Mail: info@medivital.eu
Web: www.medivital.eu
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Zusammensetzung

Folsäure
Jod
Selen
Vitamin D3

Pro Verz. Empf.

(1 Tablette)

800 µg
150 µg
  50 µg
  20 µg (800 I.E.)

400 %
100 %
  91 %
400 %

NRV* pro 

Verz. empf.TABLETTE




